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Andacht

Der Zauber des Friihlings

Fiir viele Menschen hat der Friihling einen besonderen Zauber: Das Licht, die
Farben, der Duft — neues Leben bricht sich Bahn. Wenn man das in einem ruhi-
gen Moment auf sich wirken lisst, dann kann das im Herzen eine Art Sehnsucht
anklingen lassen.

In Prediger 3,11 heif3t es: ,,Gott hat alles schon gemacht zu seiner Zeit, auch hat
er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt.”

Was hat die Ewigkeit mit den Friihling zu tun? Sind wir da nicht irgendwo im
Himmel?

Nein.

Laut Offenbarung 3,12 und 21, 2 wird der Himmel auf die Erde herab kommen!
Und dann gibt es so etwas wie einen kosmischen Friihling:

Die Erde wird neu geschaffen. Mit allem Drum und Dran. Voller Schonheit, Le-
bendigkeit und ohne alles Bose. Dort werden wir mit allen Gotteskindern zuhau-
se sein und die neue Welt entdecken und gestalten.

Das kiindigt Gott schon im Alten Testament an, in Jesaja 65,17 lesen wir:
,,Denn siehe, ich will einen neuen Himmel und eine neue Erde schaffen, dass
man der vorigen nicht mehr gedenken und sie nicht mehr zu Herzen nehmen
wird.*

Die Sehnsucht der seufzenden Schopfung nach Erlosung wird sich laut Romer 8,
19-23 erfiillen. Und zwar dann, wenn das geschieht, was wir in Matthius 19,28
lesen.

Verschiedene Bibeliibersetzungen haben diesen gewaltigen Vorgang folgender-
maBen ausgedriickt:

- ,wenn die Welt neu geschaffen wird* (Einheitsiibersetzung)

- ,bei der Neuschopfung® (Ziircher Bibel)

- ,wenn Gott die Welt erneuert” (Gute Nachricht)

- ,wenn Gott die Welt neu macht“ (Hoffnung fiir alle)

Die Apostelgeschichte 3,21 nennt das ,,Wiederherstellung®: Alles wird in den
Zustand versetzt, in dem es sein sollte.

Das ist das Reich Gottes, das Jesus verkiindigt hat. Kein Wunder, dass er seine
Verkiindigung so konsequent mit Wiederherstellung verbunden hat: Menschen
wurden heil an Leib und Seele, Gemeinschaft entstand, Mangel wurde gestillt.
Das ist unsere Zukunft: Leben auf einer erneuerten, wieder hergestellten wun-
derbaren Welt voller Leben, Entdeckungen, Abenteuern, wo wir uns endlich frei
entfalten konnen mit all dem, was Gott an Interessen und Begabungen in uns
hinein gelegt hat.



Wie soll das gehen, angesichts all des Schrecklichen auf der Welt?

Gott ist nicht die gute Fee, die einmal elegant mit dem Zauberstab winkt und
alles ist gut.

So ein ,,Schwamm driiber wiirde dem unendlichen Leid dieser Welt nicht ge-
recht.

Stattdessen wird der heilige ewige Gott Teil der Schopfung und nimmt alles

Unbheil auf sich bis hin zum Tod.

Die Gebrochenheit unserer Welt ist hinein genommen in die Gebrochenheit

des Gottessohnes am Kreuz. Und genauso ist die ganze Schopfung hineinge-
nommen in die Lebenskraft seiner Auferstehung.

Deswegen kann und wird Jesus die Welt erneuern, wenn der Tag gekommen
ist und er endlich wiederkommt.

Der Zauber des Friihling liegt ist so gesehen die Verheiung der neuen Welt —
aber dann ohne Heuschnupfen!

Einen gesegneten Friithling mit vielen kleinen wunderbaren Momenten
wiinscht Thnen
Ihre Pfarrerin Carina Knoke.

Neues vom Dachschaden

Der Infoabend zur Kirchenrenovierung war sehr gut besucht. Der Ar-
chitekt Hartmut Kwasny informierte uns umfassend liber die notwen-
digen MaBnahmen. Im Anschluss wurde besprochen, welche Arbeiten
in Eigenleistung moéglich waren, um Geld zu sparen. Konkret wurde
das bei einem weiteren Treffen mit Interessierten in Mostviel.

Die gute Nachricht ist: Wir konnen jetzt bei einem guten Teil der in
Eigenleistung moglichen Arbeitspakete auf Eigenleistungen hoffen.
Geplanter Arbeitsbeginn ist im August, vieles ist erst im nachsten
Jahr dran.

Weiterhin gebraucht werden Leute, die mit anpacken oder eine Brot-
zeit bereitstellen wollen.

Ein weiteres Ergebnis des ersten Infoabends ist eine Gruppe Interes-
sierter, die beim Sammeln der benédtigten Gelder mitdenken wollen.
Fiir dieses Team fillt demnachst der Startschuss, auch da brauchen
wir noch Mitstreiter.

Ein herzliches Vergelt “s Gott allen, die mitdenken, anpacken und
unsere Aktion im Gebet begleiten!
Der Kirchenvorstand
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Gemeindehaus

Unser neugestalteter Raum im Gemeindehaus

Wir freuen uns iiber den neu gestalteten Raum im Gemeindehaus.

Herzlichen Dank an alle, die ihn so einladend hergerichtet haben und ein
herzliches Vergelt's Gott an das Café Miihle fiir die Spende von Tischen
und Sesseln!

1. PETRUS 3,15

Seid stets bereit, jedem Rede
und Antwort zu stehen, der von euch
Rechenschaft fordert tiber die Hoffnung,

die euch erfullt.
Monatsspruch APRIL 2024
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Termine:

14.04.2024 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus

12.05.2024 um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
09.06.2024 um 9.30 Uhr beim Kerwa—Gottesdienst im Festzelt

Nihere Informationen bei Martina Porisch, Tel.: 0177-4504026
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). < kleine Leute*

Am 26.05.2024 im Gemeindehaus
um 10.30 Uhr

Im April entfillt der ,,Gottesdienst fiir kleine Leute“

wegen der Gemeindefreizeit

Nihere Information bei Julia Vogel, Tel.: 09197/697847

Jungschar
Wir treffen uns an folgenden Terminen:
11.04.2024 16.05.2024
25.04.2024 06.06.2024

Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 2. Klasse. Wir treffen uns zu den
genannten Terminen donnerstags zwischen 17.30 Uhr und 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus Egloffstein.

Bei Fragen wende dich gerne an Fiona Porisch: 017678815705 oder
fionaporisch@web.de
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Termine

Himmelfahrt
Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden
der Kirchengemeinden Egloffstein und Affalterthal/Bieberbach

am Naturdenkmal ,,Bartelskirche* am 09. Mai 2024 um 10.30 Uhr
Gemeinsame Wanderung zur ,,Bartelskirche*:

ab Affalterthal um 10.00 Uhr, Treffpunkt: Wanderparkplatz Brunnleite oder
ab Bieberbach um 10.15 Uhr , Treffpunkt: Kirche

Da es keine Sitzgelegenheiten gibt, bitte Decken mitbringen.

WENN JESUS AUFERSTANDEN

IST, WIESO DANN EINE JETZT IST ER DA OBEN
HIMMELFAHRT? HIER IST ES UND HIER UNTEN HATTE
DOCH SCHON: WIESEN, BUNTE JESUS DOCH SO VIEL
FALTER, WIND, BLUMEN! ZU TUN UND ZU SAGEN! IST DOCH
WAHR! ODER
FINDEST DV

ETWA NICHT?
DOCH, DOCH.

Wir feiern wieder
Abendmahlsgottesdienst
im Tageszentrum Mostviel

E;; gm am Donnerstag, 25. April 2024 um 10 Uhr

é am Freitag, 26.April 2024 um 10 Uhr
am Montag, 13.Mai 2024 um 10.00 Uhr
und am Dienstag, den 14. Mai 2024 um 14.30 Uhr

Dazu sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen! Vielleicht erleichtern
die dortigen Raumlichkeiten (Zugang ohne Treppen, Sitzen auf Stiithlen, WC)
auch Ihnen den Gottesdienstbesuch

oder Sie genieBen einfach das Beieinandersein mit Menschen, die Sie sonst sel-
ten treffen.

Wer einen Fahrdienst bendtigt, kann gerne im Pfarrhaus anrufen (Tel. 236).
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Zum , Feierabend mit Gott«

sind alle herzlich eingeladen, um dort in entspannter Atmosphire bei
F Musik, Stille und einem kurzen Impuls (und wer mag, beim Gebet)

bei Gott aufzutanken.

Wir treffen uns das nachste Mal am

Mittwoch, den 17.04.2024 um 20 Uhr

Freitag, den 03.05.2024 um 19.30 Uhr

jeweils im Gemeindehaus
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Okumenischer
Gottesdienst

Der Okumenische Gottesdienst mit der Kirchengemeinde
Leutenbach wird am Pfingstmontag, 20.05.2024
um 8.30Uhr in der Kirche in Leutenbach sein.

Der Termin fiir den Vorbereitungsabend ist am 18.04.2024 um 19.30 Uhr im
Leutenbacher Pfarrgemeindehaus. Herzliche Einladung auch dazu.



Sonntag,
9.00 Uhr
9.30 Uhr

Mittwoch,
20.00 Uhr

Sonntag,
9.00 Uhr

Sonntag,
9.00 Uhr

Freitag,
19.30 Uhr

Sonntag,
9.00 Uhr

Donnerstag,
10.30 Uhr!

Sonntag,
9.00 Uhr
9.30 Uhr

Sonntag, Pfingsten

9.30 Uhr!
Dietersberg

Montag, Pfingsten

8.30 Uhr
Leutenbach

14.04.2024
Gottesdienst, Pfrin. Knoke
Kindergottesdienst im Gemeindehaus

17.04.2024

Feierabend mit Gott im Gemeindehaus

21.04.2024
Gottesdienst, Priadikantin Christa Schmidt

28.04.2024
Gottesdienst, Priadikant Sven Knoke

03.05.2024

Feierabend mit Gott im Gemeindehaus

05.05.2024
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Knoke

09.05.2024 Christi Himmelfahrt

Gemeinsamer Gottesdienst, mit Vorstellung
der Konfirmanden der Kirchengemeinden
Egloffstein und Affalterthal/Bieberbach

am Naturdenkmal ,,Bartelsleite*

Pfrin. Wolfel, Pfrin. Knoke

Nihere Infos siehe Seite 6

12.05.2024
Gottesdienst, Pfr. Kiihn
Kindergottesdienst im Gemeindehaus

19.05.2024

Gottesdienst,

zusammen mit der Kirchengemeinde Thuis-
brunn am Dietersberg, Pfrin. Knoke

mit den Posaunenchdren und Gesangverein

20.05.2024

Okumenischer Gottesdienst mit
der Kirchengemeinde Leutenbach
Pfrin. Knoke, Pfr.Thomas Murath und Team
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Sonntag,
9.00 Uhr
10.30 Uhr

Sonntag,
9.00 Uhr

Sonntag,
9.30 Uhr

26.05.2024
Gottesdienst, Pfr. Helmreich

Gottesdienst fiir kleine Leute

1im Gemeindehaus

02.06.2024

Gottesdienst, Priadikantin Christa Schmidt

09.06.2024

Kerwa—Gottesdienst im Festzelt
Pfrin. Knoke mit Posaunenchor

geniorenkrejg

&
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Hier einige Infos zum Seniorenkreis:

Im April findet kein Seniorenkreis statt.

Fiir Mai ist ein Ausflug in Planung, genauere Informationen werden
wir Thnen rechtzeitig bekannt geben.

So istder Herr
aufgestiegen
und wie in einer
Wolke

2 %.:,5:,
i

Was hat er gesagt?
Ve

r hat von
einer Wolke
gesprochen. £

Doch, doch.
Es wird Regen _
geben, der
Herr Pfarrer
hat es gesagt.

Gemeindepicknic
kénnen wir
vergessen.

Manchmal
habe ich den
Eindruck, man
nimmt mich
nur ernst, wenn
man mich

9]suU8Ipsallon



Wort des Dekans

Gemeinsame Erkliarung
der Leitungsgremien der beiden Evange-
lisch -Lutherischen Dekanate Forchheim

und Grifenberg
(verabschiedet am 19. Miirz 2024 in Thuisbrunn)

s,Alles was ihr tut, geschehe in Liebe* (1. Kor 16,14)

Dieser Satz steht als biblisches Leitmotto, als Jahreslosung, fiir uns Chris-ten
iiber diesem Jahr 2024. Alles, was wir tun, soll in Liebe, anders gesagt in Ach-
tung und Wertschitzung gegeniiber den anderen Menschen geschehen.

Denn fiir uns Christen ist klar: Es gibt keine Menschen erster und zweiter Klas-
se. Alle Menschen sind Gotteskinder, ganz gleich welche Herkunft, Hautfarbe,
Nationalitit oder Religion sie auch haben. Diese Gotteseben-bildlichkeit aller

Menschen ist eine der wesentlichen Grundlagen unseres christlichen Glaubens.

Deshalb stehen alle Positionen, die dies leugnen und die den Wert der Menschen
nach duleren Merkmalen unterscheiden, im Gegensatz zum christlichen Glau-
ben. Und deshalb ist jede Form von Rassismus, Gewalt und Menschenfeindlich-
keit mit dem Christentum unvereinbar. Die Wahl von Parteien, die rechtsextre-
me Positionen einnehmen und vertreten und so die christlichen Werte mit Fiillen
treten, steht damit im Widerspruch zu unseren christlichen Grundlagen.

Im Hinblick auf die bevorstehende Europawahl am 9. Juni 2024 schlielen wir
uns der Erklérung der Ratsvorsitzenden der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land, Bischofin Kirsten Fehrs, und der Erklarung der Deutschen Katholischen
Bischofskonferenz an, die beide deutlich gemacht haben, dass volkischer Natio-
nalismus und Christentum unvereinbar sind und die AfD als Partei daher nicht
wahlbar ist.

Es ist uns ein wichtiges Anliegen, Gesicht zu zeigen gegen jede Form von Extre-
mismus und Antisemitismus und fiir ein demokratisches Miteinander und ein
Zusammenleben einzutreten, in der die Menschen einander achten, ganz gleich,
welche Hautfarbe, Herkunft, Nationalitit oder Religion ihr Gegeniiber hat.

f.d.R.
Reiner Redlingshofer, Dekan
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Stellungnahme zur Missbrauchsstudie
Entschuldigung und Aufarbeitung!

Liebe Mitchristen,

Ende Januar wurden die Ergebnisse der von der Evangelischen Kirche in
Deutschland in Auftrag gegebenen ForuM-Studie zur Aufarbeitung sexualisier-
ter Gewalt in der Evangelischen Kirche der Offentlichkeit vorgestellt. Diese
Ergebnisse haben viele, die in unserer Kirche leben und arbeiten fassungslos
gemacht. Klar ist, dass sexualisierte Gewalt keinen Platz in unserer Kirche ha-
ben darf, wie dies Landesbischof Christian Kopp formuliert hat. Und deshalb
darf es dafiir auch keinerlei Toleranz geben. Sexualisierte Gewalt ist eine be-
wusste Missachtung und Verachtung menschlicher und kindlicher Selbstbestim-
mung und letztlich brutaler Machtmissbrauch.

Dass Frauen, Méanner und vor allem Kinder Gewalt in der Evangelischen Kirche
erfahren haben, schreit zum Himmel und erschiittert und beschiamt. Dabei
kommt es gar nicht auf die Zahl der Félle an, denn jeder Fall ist einer zu viel!

Fiir die Verletzungen, die den Betroffenen von Mitarbeitenden der Kirche an
Leib und Seele angetan wurden und das Unrecht, das sie erlitten haben, miissen
wir als Evangelische Kirche um Entschuldigung bitten, da wir uns als Kirche an
den Betroffenen schuldig gemacht haben. Leider in der Vergangenheit oft auch
durch nicht genau hinsehen, wegsehen oder nicht so ernst nehmen.

Eine Bitte um Entschuldigung ist aber erst dann glaubwiirdig, wenn wir fiir das
innerhalb der Kirche begangene Unrecht auch die Verantwortung iibernehmen.
Und endlich alle Missstédnde ansprechen und uns dazu verpflichten, alles aktiv
aufzuarbeiten. Damit haben wir leider schon zu lange gewartet. Denn es war
und ist unsere Verpflichtung als Kirche Licht ins Dunkel zu bringen und dabei
haben wir in der Vergangenheit viel falsch gemacht.

Fiir die Gegenwart und die Zukunft haben wir uns deshalb im Dekanat Gréfen-
berg verpflichtet, uns zu schulen, um sensibler zu werden und genau hinzu-
schauen, wo es auch bei uns Risikostrukturen gibt, die wir abbauen und veran-
dern miissen. Dies ist jetzt eine unserer zentralen Aufgaben.

Dazu erstellt das Dekanat und die einzelnen Kirchengemeinde Schutzkonzepte,
die Mallnahmen zur Privention aufzeigen und verpflichtend machen. Die neu
bestellte Praventionsbeauftragte fiir die beiden Dekanate Grafenberg und Forch-
heim Andrea Roder begleitet und unterstiitzt den Prozess der Schutzkonzepter-
stellung. Die darin beschlossenen Schutz- und Priventionsmafinahmen werden
wir einer breiten Offentlichkeit vorstellen.

Ihr Dekan Reiner Redlingshofer
11
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KV-Wahl

AUF DEM WEG ZUR KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024

Im Herbst 2024 wihlen die knapp 2 Millionen wahlberechtigten Mitglieder der
rund 1500 Kirchengemeinden unserer bayerischen Landeskirche ihre Leitungs-
gremien.

Genauer gesagt: den Kirchenvorstand. Wahltag ist der 20. Oktober 2024.

Die Kirchenvorstinde pragen entscheidend, wie kirchliches Leben bei uns in
Zukunft aussieht. Sie sind eingeladen, an den Wahlen mitzuwirken und so Kir-
che mitzugestalten.

Auch in Threr Kirchengemeinde stellen sich viele begabte und motivierte Ehren-
amtliche zur Wahl.

Mit der Briefwahl konnen Sie ganz einfach von zu Hause ihre Stimme abgeben.
Wenn Sie mehr iiber die Kandidierenden ihrer Gemeinde erfahren wollen, kon-
nen Sie sich ab dem 16.06.2024 hier informieren: www.egloffstein-
evangelisch.de, im Kirchenboten und im Mitteilungsblatt.

Kandidieren kann, wer Gemeindemitglied ist und zu Beginn der Amtszeit am 1.
Dezember 2024 das 18. Lebensjahr vollendet hat. Nach der Wahl wird das Gre-
mium durch Berufung ergéinzt — das ist bereits ab 16 Jahren moglich. Insbeson-
dere soll dadurch die Ubernahme von Leitungsaufgaben durch junge Menschen
gefordert werden.

Wihlen diirfen alle, die am 24. Oktober 2024 mindestens 16 Jahre alt sind und
seit wenigstens drei Monaten der Kirchengemeinde angehdren. Konfirmierte
Jugendliche diirfen bereits ab 14 Jahren wahlen.

Neben der Briefwahl konnen Sie auch an der Urne wéhlen. Das Wahllokal Threr
Kirchengemeinde ist: Evang. Gemeindehaus, Kirchenweg 63.

Alle Unterlagen einschlieflich Stimmzettel versendet ein Dienstleister im Auf-
trag der Evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern direkt an die Wahlberechtig-
ten.

Stimmen Sie am 20. Oktober fiir Ihre Kirche und damit auch fiir die Werte, die
durch Angebote und Projekte der Evangelischen Kirche in Bayern das Leben
von vielen Menschen positiv prigen.

Weitere Informationen finden Sie auf www.stimmfiirkirche.de

Pfarrer Martin Simon, Referent fiir Gemeindeleitung und Kirchenvorstand im
Amt fiir Gemeindedienst der ELKB in Niirnberg

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: KANDIDATINNEN UND KANDIDA-
TEN GESUCHT

Sie haben Spal} daran, etwas zu bewegen und mochten sich fiir andere einset-
zen? Teamarbeit ist Thnen wichtig und Sie iibernehmen gerne Verantwortung?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Willkommen zur Mitarbeit im Kirchen-
vorstand!
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http://www.stimmfürkirche.de/

Verénderungen auf allen Ebenen werden immer mehr Realitédt. Grofle Aufga-
ben kommen auf unsere Kirchengemeinden zu. Spannende und anspruchsvolle
Jahre liegen vor uns. An vielen Stellen braucht es neue Wege und Kraft zu
Verianderungen.

Wir bewerben uns bei lhnen um Thre Zeit! Lassen Sie uns gemeinsam Kirche
verdndern und mit Gottes Segen in die Zukunft gehen!

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der Gemeinde
gewihlt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit der Pfarrerin/dem Pfarrer/
Hauptamtlichen der Gemeinde. In regelméBigen Sitzungen entscheiden die
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher iiber die Schwerpunkte des Ge-
meindelebens.

So gibt der Kirchenvorstand seiner Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit viel Lei-
denschaft und verschiedensten personlichen Begabungen schafft er die Grund-
lage fiir ein lebendiges Gemeindeleben. Als Leitungsgremium trifft er sich ca.
monatlich zu einer gemeinsamen Sitzung.

Kollegiales Miteinander und eigenstindiges Arbeiten werden dabei grofige-
schrieben. In der Zeit zwischen den Sitzungen kdnnen sich Kirchenvorsteher
und Kirchenvorsteherinnen je nach Zeitbudget dort engagieren, wo ihr Herz
schligt. Verschiedenste Kompetenzen bringen dabei viele Friichte, sei es in
Projekten mit Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen in der Gemeinde, im
Bereich Musik und Kultur, Gottesdienst oder Finanzen, sei es fiir die Kinderta-
gesstitte oder diakonische Aufgaben, fiir Bau- oder Personalfragen und vieles
mehr.

Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 2024 ist wieder Kirchenvorstandswahl.
Vielleicht sind Sie ja eine der Kandidatinnen oder Kandidaten? Sprechen Sie
Ihren Kirchenvorstand, Mitglieder des Vertrauensausschusses oder lhre Pfarre-
rin oder Thren Pfarrer an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!
KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: WARUM? WIE? WEN?
Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass Menschen Verantwortung
iibernehmen und ihre Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Per-
sonlichkeit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des Kirchenvorstands tragen
die Verantwortung fiir die Gemeinde.

Wie? Per Brief: Sie erhalten Mitte September 2024 alle Unterlagen fiir die
Briefwahl oder die Wahl mit personlicher Stimmabgabe.

Wen? Bis Mitte Mai 2024 werden Kandidatinnen und Kandidaten angespro-
chen und vorgeschlagen. Voraussetzungen sind ein Alter von 18 Jahren zu Be-
ginn der Amtsperiode (1.12.2024) und die Kirchenmitgliedschaft. Die Kandi-
datinnen und Kandidaten konnen sich personlich bei einer Gemeindeversamm-
lung oder im Gemeindebrief vorstellen.

Pfarrer Martin Simon, Referent fiir Gemeindeleitung und Kirchenvorstand im
Amt fiir Gemeindedienst der ELKB in Niirnberg
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Reisen

Reisen in christl. Atmosphdire
2024

Reisen
in christlicher
Atmosphare

2.-5.5.,Judische Stitten*: Theresienstadt - Prag (Sichs.Israelfreunde)
22.5./1.6.(Pfingstf.) Bus-/Schiffreise Baltikum via Posen & Schweden
26.8.-3.9. Bus-/Schiffreise Irland, griine Insel

zw. 14.-25.0kt. 7-Tage-Bade-/Wellness-/Flug-Wanderreise all incl. auf
einer Insel

29.10.-5.11. Flug-/Rundreise ,,Israel: Land d.Gegensitze & Faszinati-
on

13./15.12.adventl. Erzgebirge

aufserdem:

1.-6.April 2024: SPRING — das grof3e Festival fiir Christen
Marsch-flir-das-Leben: 13.4. Miinchen - 21.9. Berlin: Bus FO-EBS-
Hlg.stadt

Infos: Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de (FO) Tel. 09191-7941433

1. KORINTHER 6,12

A.lles ist mir erlaubt, aber nicht alles

dient ZUM Guten. Alles ist mir erlaubt, aber
nichts soll Macht haben iiber mich.

Monatsspruch MAI 2024

14



mailto:Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de

Diakonieverein Egloffstein
Die Jahresversammlung des Diakonievereins mit Neuwahlen ist am

Dienstag, 07.05.2024 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Egloffstein.

Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Uberpriifung der Grabsteine am Friedhof in Egloffstein

Die Grabsteine werden am 15.05.2024 um 10 Uhr auf ihre Standfestig-
keit tiberpriift.

i Beerdigungen

Gerhard van de Witt aus Egloffstein, 82 Jahre, verstorben am 20.12.2023,
Urnenbeisetzung am 23.02.2024 in der Friedleite in Hundshaupten.

Grete Mirsberger, Egloffsteinerhiill, 87 Jahre, verstorben am 21.03.2024,
beerdigt am 27.03.2024 in Egloffstein.

Suche 5 Fehler
im Bild!
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Gruppen

(im Gemeindehaus)
Posaunenchor Mo. 20.00
Leitung Elisabeth Herteux
Jungschar Do. 17.30
Maidchen und Buben/14-tigig
Leitung Fiona Porisch

Hauskreise

Mo. 20.00 bei Anneliese Ledig

Mo. 19.30 bei Renate Lohr /14-tdgig
Mo. 19.30 bei Ursula Stieber/14-tigig
Di. 20.00 bei Claudia und Ekkehard
Wirth/ 14-tdgig

Mi. 20.00 bei Simone und Andreas
Ledig

Pfarrbiirozeiten:
Dienstag von 9.00-12.00 Uhr

_|Suche S Fehler
im Bild!

Kirchenfuhrung

Adressen
Pfarramt Egloffstein, Kirchenweg 84,
Tel.: 09197/236;
E-Mail: pfarramt.egloffstein@elkb.de
Pfrin. Carina Knoke:
09197/236

Spendenkonto des Pfarramtes

IBAN:
DEO5 7639 1000 0002 6114 06

BIC: GENODEF1FOH

Ekkehard Wirth (Vertrauensmann),
Tel.: 09197/698869

Claudia Dietsch (Sekretérin),
Tel.: 09197/717

Diakoniestation Gréfenberg,
Fr. Pilhofer: Tel. 09192/ 997430

Diakonieverein Egloffstein,
Pfrin. Knoke Tel.: 09197/236

Redaktion Kirchenbote:
Pfrin. Carina Knoke (V.i.S.d.P.)
Claudia Dietsch
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